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Öffentliches Bekanntmachungsblatt der Gemeinde Insel Poel

Auszeichnung durch den Bundesprösidenten Johannes Rau
f)er Poeler Dieter MolI erhielt Verdienstkrertz

- von Jürgen Pump -

den. Das war auch nicht in Erfahrung
zu bringen. Nur eines sei uesagt. es

-eibt Leute auf Poel, die mit offenen
Au-9en herausragende Leistungen von
Mitbürgern nicht als selbstverständ-
lich ansehen und zu würdigen wissen.

Der Tag der Auszeichnung war nicht
so ohne weiteres auf den 5. Oktober
angesetzt. Johannes Rau nutzte die
Gelegenheit aus Anlaß des Tages der
Deutschen Einheit. um verdiente Bür-

-eerinnen und Btir_ser aus allen Teilen
Deutschlands mit dem Verdienstor-
den der Bundesrepublik Deutschland
auszuzeichnen.

In der Begriirtclurtg ltei.l3t es t Dieter
Moll:
,,Die Entwicklung und das gesell-
schaftliche Leben seines Heimatortes
hat er mit seinem unermüdlichen Ein-
satz in der Gemeindevertretun-9, als

Betriebsratsvorsitzender und als Vor-
sitzender des Sportvereins seit vielen
Jahren entscheidend geprägt. Dabei
lie-een ihm besonders die sozial

Wohl dreimal mußte Dieter Moll das

Schreiben lesen, das seine Auszeich-
nun_s mit dern Verdienstkreuz im Ber-
liner Schloß Bellevue am 5. Oktober
1999 ankündi,ete. Und auch dann
konnte er sich noch im-
mer nicht recht vorstel-
len, wieso -eerade er und
vor allem warum'l

Diese Haltung ist ver-
ständlich und es würde
jedern anderen wohl
ähnlicli gehen, wenn
seine Verdienste in
solch einer Form Aner-
kennung fänden.

Wer die Leistungen des

Poelers an die ,,große
Glocke" hing, soll nicht
näher betrachtet wer-
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DES VERDIE\STORDENS DER BUNDESREPUELIK DEUTSCHLAND

BERLIN, DEN 5. OKTC

;enh ux ors pnesroerur

la***1";

schwachen und benachteiligten Men-
schen am Herzen."

Die Redaktion des ,,Poeler Inselblat-
tes" gratuliert Dieter Moll zu dieser
hohen Auszeichnun_e und wünscht
weiterhin viel Erfol_e bei seinem Wir-
ken für das Gemeinwohl.
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ö0öö Inselrundblick ö0öö
AN ALLE GEWERBETREIBENDEN DER INSEL POEL
Das Heimatmuseum der Insel Poel veranstaltet arr.t

17. 1.2. 1999 von I 8.00 bis 22.00 Uhr fiir alle Gewet'betreiben-
den der Insel Poel einen Museumsabend.

Spannen Sie einfäch mal aus - f ür Unterhaltung rvird 
-eesor-9t.

Um Annreldun-e wird bis zum 8.l2.l999 gebeten. clanach

.geht nichts mehr.

Nach Ihrer Anmeldung erhalten sie ein Plogramnrheft mit
weiteren Angaben zum Ablauf des Abends. Nutzen Sie die
Gelegenheit, nette Leute kennenzulemen und beerrclen Sie
Ihr Geschäftsjahr einmal garrz anders. Lassen Sie sich über-
raschen I

WER KANN ERZAHLEN?
Wer karrn Sagen und Gesclrichten erziihlen'J Das Heinratmuseurtt cler IItsel
Poel sucht Sägen-Erzähler bzw. Geschichten-Vorleser. Gedacht ri ircl att

eine Frau, einen Mrnn ocler aucl.t an ein Paat', das eht'enamtlich tlitig scrn

möchte. Geplant sind die Adventssonntage (28.11.. 5.12.. ll.ll. und
19. 12. 1999) von 16.00 bis 17.00 Uhr.
Wührend clie Kinder den Sa,gen zuhören. k<innen sich zu cliesen SondcriitT-
nungszeiten die Elwachsenen das Museurt.t unsehert.

Bitte bei Frau Annemarie Röpcke ir.r.r Museur.r.r ure lclen.

() I.'FNUN(;SZEITEN H EI M A'tM T]SEU M
Dienstag. Mittwoch r-rnd Sonnabend von 10.00 bis 12.00 Uhr

Öflirr.rngszeiten zu den Feiertagen:

15. I2. und 26. 12. 1999 von 13.00 bis 16.00 Uhr
2tl.l2. irnd 2L).12.1999 von 10.00 bis 16.(X) LIhr

0I .0I . und 02.01 .2(XX) von l-3.00 bis 16.00 Uhr

llcrL'its lvl ittc Jc.s Mrtrtttt.t Oktttlt(r tt trr LlLr.s ll'irt.st lttrlt,sgtliiLrLl<
t i.qc r t k' l ü ru t t l u.qc tr r t tl c r \ ortt t' r l':t' r' .\t t u fi t c i r t ga l ct kt.

-rrkiinl-

LrnrdicAttscltlt()lcittrttguttdicultt,Kltirurt!ugc:ttt'crlcgctt.tut!-!L ntLut(in
rtitlt ullttiglicltcs l'ttJlltrau. Mit Ptcliltt't tt'urdt' t'irt Scltttt:t oltr uus Stultl
tttil eittcnt Dttrt ltntcsscr t'ott (t0 Zuttintcterrt dttrtlt du.s Erdrciclt rtrttcrlrullt
tlcr SnuJit irrt Möv'cttu'cg gcdriitkt. lrt tlicsenr Roltr tird daurt dtrs

aigctttlicltc Abf'lttfJt oltr tcrlcgt. Sontit varltitulartc nturt das Au.fbrctltctt dcr
Strr()utrlcckc.

7. HALLENREITTURNIER
Im Monat Oktober tand irr Tim-
rtrenclorf'er Reiterhof Plath clas

7. Hallenleitturnier statt.

Einen hervorragenden 2. Platz
im S-Springen belegte bei die-
sem Turniel der Poeler Andrd
Plath.

NEUES ZUR ..POEL-KOGGE"
Wie von Thonras Förster. Fachlefe|al Uuter$ asserarchäologie. des Lan-
desamtes lür'Bodenclenkmalpfle-ee M-V zu erlahren q'ar. wircl im Gebäu-
cie des Leuchttunres ir.t Timmendorf ab Monat Noveurber 1999 eine
Sonderausstellun-c nrit erlüuternden Texten und einzelnen Fundstücken
vorbereitet. Allerclings wird zr,rr Zeit dieses Gebliucle noch restauriert, so

daß vonr Landesarlt noch keine klare Aussage zutl Tent-titt gegeben
werden konrtte.

Nrrr'/r rst du.r (it'ltr'itrrlt'unt J('n'l'inntt(tttlot lt't Lt'ttt ltlttrrnt t'irt,qcrt)i,stel. Dtt,s

lldrtr l)(k)t)unt n('l)('n J('r ll itrttclüntnttttt14 ttttt lt L'ittt'tt rtt'ucrt Pttl-.

BI I]I,IO'THF,K A K'I U F]I-L

Ein hiLichen Abu.'echslung geracle in tlet tlunklen Jalrleszeit muß seiu!
De shalb lridt die Poeler Bibliothek alle Intere sserrten zu einer humot'vol-
len Lesung nrit dcrn Schrifistellel Klaus N4ey'c'r aus Rostock ein.

..Plattdütsch Geschiclrten" rvird das Thentit cles ;\bcntls scitt. Klaus
Mcr,'el i'ersteht es. nrit llumot'tt.tiuicltes an den Mann [rzw. an die Frair
zu brin_sen. wat sick in Hochcltitsclr cor nich seggen löt.

Wann: 23.11.1999

Wo: In der Kirchdorfer Bibliothek im ,.Haus des (iastes"

Beginn: 19.3{l Uhr

S1'R A SS F]N I]AT I POS'I'SI'RASSI.,
Nachilcru inr N4onat Oktot-rel lt)t)9 (lie Abu asserlcituns in cler Poststt'al."c

verlcgt u ar. begannerr clie Stra[Scnbitualbc-itcn.

Ztrr Zcit siud dia Butturbcitcr durrtit ltt
O b c fi'l ii c I rc t t u tlr'ä.rl c/rllr,ri : u t e r I a g c u.

scltiiltigt, dic Laittrttg,cu .filit tlic
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STRASSENBAU MALCHOW
Auch in Malchow wurde nun nach der Fertigstellung der Abwasserleitung
mit dem Straßenbau be-qonnen.

STRASSENBAU GOLLWITZ
Der oberc Teil des Weges zum Strand wild zur Zeit in Gollwitz mit einer
Pflasterung versehen.

NICHT ALLTAGLICHER BESUCH
Viele Gäste und Poeler nutzten an23.09.1999, denr Postleitzahlen-Tag,
die Gelegenheit. kostenlos das Kirchdorfer Museum zu besuchen. Mit
dabei war auch ein .,Tippelbruder" der Zimmermannszurrft. hier im Ge-
spräch mit dem Poeler Kunstmaler Joachirn Rozal.

KAMPF UM METER UND SEKUNDEN
Da staunten die Zuschzruer niclit schlecht. als unr I 6. Oktober I 999 iiber 30t)
Feuerwehrler"rte auf dem Geliinde der Drivin-e Range unr den Insel-Poknl
des lnselhotels Gollwitz im ..Löschansriff naß" krinrpfien.
Sieger wurde wie erwartet die hoch lavorisierte \'lrnnschati der Freis illi-
-uen Feuerwehr Stove.

lnr Anschluß an die Wettkünpfe 
-eing es mit Spiel und Spal3 tiir Eru achsene

und Kinder mit Tar.rziehen und Bogenschießen und einenr Lagert-euer
weiter. In den Abendstunden spielte ir.r cinenr OPEN AIR KONZERT die
Poeler Rockgluppe RETURN. Höhepunkt war das Abschlußf'euelwerk.

ErölJitL'r u'ttrdatt die Wettktintpf'c tlurclt tlie Mcldrrrtg tlcs Pocler Wcltrlci-
tcrs Frit: Ev'crt (r.) art dctt Btirgerntcister cler lttscl DicterWultls (1.).

KURHAUS SCHWARZER BUSCH
Die Gerneindevertretung hat am 25. Oktober 1999 beschlossen. der Gesell-
schafi ftil Stadtentwicklung r-r-rbH Harnbur'-e den Zuschla-e tür den Kauf des
Grundsti,ickes (Kurhaus) ar.n Schwarzen Busch zu geben. Somit könnte
noch im kommenden Winter nrit den ersten Abrißarbeiten zu rechnen sein.

VORHABEN MASCHINENHALLE
Die Gerreindevertletung hat im Rahrnen des privilegierten Bauens das

Vorhaben des Bauern Otto Wulf. vor dem Dorl Fährdorf Hof eine Maschi-
nenhalle auf freiern Acker zu bauen, nicht zugestimrnt.
Die Gemeindevertretung ist der Auff'assung, daß dieses Bauvorhaben
näher an das Dorf herangerückt werden rrrüßte.

F otr,ts : .l tir ge n P untp

Jugendfeuerwehr 1999
Auch in diesem Jahr wollen wir allen Poelern und Feuerwehrinteressierten
einen kleinen Überblick über die Arbeit der Jugendfeuerwehr geben.

Die Jugendfeuerwehr unserer lnsel besteht nun seit neun Jahren und ist
mittlerweile auf 24 Kinder und Jugendliche angewachsen. Unter der
Leitung von G. Neubauer, K. Henning. B. Köpnick und manch anderem
Karneraden der Wehr lernen die Kinder und Ju-eendlichen den Umgang rnit
Ger'ätschaften. den Fahrzeugen, dem Brandschutz. die Brandabwehr, aber
auch Ordnung und Disziplin sowie Spiel und Spaß mit- und untereinander
kennen.

DafJ Arbeit auch Früchte trägt, rnerkten die Kindel und Ju,eendlichen beirn
diesjähri-een Kreisausscheid NWM, wo sie den vierten Platz von 32

Mannschafien nit 1.2 Sekunden Rückstand zum dritten Platz bele-sten.

Wieder einmal ein ,rroßer Erfblg war der diesjährige Kreisf-euerwehr-
r.narsch ir.r Llibstolf. Dort starteten wir mit zwei Mannschaften. Hierbei
bele,sten die ..Groljcrr" den ersten Platz und die ,,Kleinen" den fünften von
l-l Mannschaften.

Als Dank und Anerkennun,s für clie geleistete Arbeit der Kinder und
Jusencllichen gab es eine Fahrt in den Hansa-Perrk. Auch Carnping, Nacht-
angeln und Grillen haben wir dieses Jahr nicht ausgelassen wir beteiligten
uns am Sportfest der Polizei r"rnd des Poeler Sportvereins und fieuen uns
jetzt aul eine schöne Weihnachtsf-eier zunr Jahresausklan-9.

Urn den Kindern und Jugendlichen eine abwechslungsreiche uncl vernünt'-
tige Freizeitgestaltung zu bieten, braucht man auch Geld und die Untelstüt-
zung von ortsansässigen Unternehmen oder einzelnen Personen. Mit guter-n

Beispiel -sehen dabei die Sanitas-Klinik, Saatzucht Malchow, Maurer-Bau,
Brickerei Thonrirssek. Insel-qaststätte Milow und das Sportlelheim voran.
u ofiir u ir uns bei den Herlen W. Schmidt. D. Brauer. Maurer, G. Tornassek,
J. \lirou und T. Päetzold recht herzlich bedanken rnöchten.

Vielleicht fi.ihlt \ich jr noch jenrand angesprochen? Denn auch in Zukunfi
kann es mrielich sein. dafi man die Hilt-e der jungen Kameraden blaucht.

Bodo Köpnick

Mit Pokal stalltc sitlr stol: dar Poclt'r Fcuart'ehruacltvrttlts ntit st,ittut
Bctt t'ttL't tt d(ttl Fr)t(t<htl('t1.

BESTATTUNGS/NSTITUT

ERD., F EU ER- UND U RN EN -SEEBESTATTUNG EN

ünnnrünnuuGEN tM tN- UND AUSLAND

ERLED IG U N G DER F O R M ALIT ÄT EN

B ESTATTU N G S.V O RSO RG E.REG ELU N G EN

, ,.,. Sch.wqr,,i.,1 Stra ,:??= 23970 Wismar

, ,,,'.,'T*lc 8 +}),?ffi 43 * fis. sfr,#il-ii, 
rLi

Tel.9fan,ne,*ffffi H ildffi 
i ffi, ß ffi H il il V=fi.lyffii
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Sport @ aktuell
Ergebnisse im Fußball
I. Männermannschaft
02.10. TSG Wismar: Poeler SV
09.10. Aufbau Sternberg : Poeler SV
16.10. Poeler SV : SV Pastow
23.10. Warnow Papendorf : Poeler SV

II. Männermannschaft
02. 10. Poeler SV : Mallentiner SV

09.10. Eintracht Plüschow : Poeler SV

17. I 0. Poeler SV : SG Groß Stieten

III. Männermannschaft
02.10. Poeler SV : SV Ltidersdorf zudickgezog.

I 5. I 0. SG Schlagsdorf : Poeler SV 4:3

A-Junioren
02.10. Vfu BAV Neukloster : Poeler SV 8:2

I 6. I 0. Poeler SV : SG Benz/Neuburg I I : I

Mit dem letzten Ergebnis hat die Mannschati an die
ausgezeichneten Ergebnisse der vergangenen Sai-

Aufgrund des $ 5 der Kommunalverfirssung für das

Land Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung
der Bekannhnachung vom l-3. Januar 1998 (GVO-
Bl. M-V S. 29. ber. S. 890). zuletzt geändert durch
Gesetz vom 10. Juli 1998 (GVOBl. M-V S. 634). in
Verbindung mit den $$ l, 2, 4 und 5 des Kommu-
nalabgabengesetzes (KAG) vom l. Juni 1993 (GV-
OBI. M-V S. 522, ber. S. 9 l6) wird nach Beschluß-
fassung durch die Gemeindevertl'etung voln
1 3. Septernber 1999 lolgende 2. Stlzung zur Ancie-
rung der Verwaltungsgebührensatzung vonr
14.O1.1999 erlassen:

son angeschlossen. Besonders beeindruckend war.
wie Sportfreund Höwler -5 Tore irn -qegnerischen Tor
..bunkerte". Er ist eines der Talente. die in der
I. Mannschaft in den nächsten Jahren erwafiet werden.

B-Junioren
02. 10. Poeler SV : SG Lübstorf 0: 1.1 (ohne Wertung)

17.10. PoelerSV: SV Spornitz 2:2

An diesem Er-uebnis wollen sich unsere Spielerin-
nen messen. Es handelt sich hierbei um einen
gleichwertigen Cegner. bei denr sich Anne Paet-
zold mit beiden Toren gut in Szenc setzen konnte.

C-Junioren
29. 10. Poeler SV : SG Autbau Boizenburg 0:2

0-3. 10. Poeler SV : Grabou er SV 3:2

10. 10. SV Plate : Poeler SV 0:0

16.10. Parchirner SV : Poeler S\r (auscefillen)

D-Junioren
09.10. SV Sievershagen: PoelerSV 0:9

Leider vnar die \{annschaft durch viele L'rlauber
geschu licht.

Artikel I - Anderung der Satzung

Der Cebührentarif auf Seite 6 wird mit ltd. Nr. I I

bis I 1.2.2. (Benutzungsgebühren Heimatmuseum)
erweitert.

I L Benutzungsgebiihren DM/je Person

I I .l Erwzrchsene

I l.l.l. Einzelkalte 1.00

I 1.1.2. Gruppenkarte (ab l() Per:Lnen ) 1.5()

ohne Ftihrung

I 1.1.-1. Gruppenkarte tab l[) Personen t ].50
nrit Ftihrung

ll il.fried Be,"er

Clücl<wunsch zur hohen Auszeichnung
Wir. clie Sportler des Poeler SV I 923 e. \j.. nrcjchten
auf di!'sem Wege unserem ersten Vorsitzenden
Dieter \loll zur Auszeicht.tun-q mit denr Verdienst-
kreuz der Bunclesrepublik gratulieren. Seit über
zwanzig Jahren setzt er sicli tür die Belange des

Vereins ein. Er ri ar einer derjenigen, die nach der
Wende die Ge:chickc in die Hand nahmen und mit
weni-sen Sportlcrn ilen Verein weiterl'ührten. Nicht
zuletzt dank seines persiinlichen Einsatzes konnte
bishel der Spielbetrieb des Vereins aufiechterhal-
ten werden. Sein erkliirtes Ziel ist es. im kommen-
den Jahr den begonnenen Sportplatz zur Nutzung
zu übergeben.
Wir wünschen Dieter Moll ueiterhin viel Gesund-
heit. Schaff'enskraft und Verstiindnis fiir clie Belan-
ge des Vereins.

Det' I'orstuttcl

von

I1.2. Schi.iler.Studenten.Rentner,
Schwerbeschädigte

I 1.2. l. Einzelkarte 1.00

I 1.2.2. Gruppenkarten (ab l0 Personen) 1.50

mit Führung

Artikel 2 - Inkrafttreten

Di!-se Satzung tritt aur Tage nach ihrer Bekanutma-
cirung in Kmft.

Kirchdorf. den I 3.09. 1999

W u ltl s. D c r B iit'gcrnrc i stct'

E-Junioren
09. 10. Brüsewitzer SV : Poeler SV
17.10. Poeler SV : Rehnaer SV

6:1

3:l

l:0
2:0
l:l
l:0

0:.1

2:1

0:0

2. Satzung zur Anderung der Satzung der amtsfreien Gemeinde Insel Poel über die Erhebung
Verwaltungsgebühren (Verrvaltungsgebührensatzung) Vom 13. September 1999

Ein Angebot, das überzeugt!

FlüssigGas von HanseGas Flüooigäae

Preisgünstig
43 Pfennig pro Liter FlüssigGas zzgl. Mehrwertsteuer
HanseGas liefert FlüssigGas zum garantierten Festpreis - eine Anpassung nehmen wir nur einmal
jährlich vor, entsprechend der Entwicklung unserer Einkaufspreise.

) rair
nur 2 Jahre Mindestlaufzeit

ä 7rn"rlässiaJ 
44.000 funOän aus Haushalten, lndustrie und Gewerbe setzen auf Hansecas als Partner für Energie.

Rufen Sie uns an, wenn Sie bereits Flüssiggas nutzen, lhre Heizung modernisieren wollen oder die
Energielösung für lhren Neubau suchen. Unsere qualifizierten Mitarbeiter beraten Sie gerne!
Ansprechpartner: Robert Hlava, Tel. (03 B7 26) B 39 24

Hotline zum Ortstarif (0 18 01) 57 50 00
Montag bis Freitag 8.00 - 18.00 Uhr

HGW HANSE@AS etnBH
Wismarsche Straße 302 . 19055 Schwerin . Tel. (03 85) 57 50-0 . E-Mail info@hansegas.de

l
J
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Das schöne Detail,
das Nachahmer finden sollte

Eitte wurulcrsclti)ttc Feltlsteittnruttcr ist t'ttr lt'r Ei.uliclc Schtttrtutttt
itt tlerWisnturscltt'tt StußclEckc Kultcttlrölt'rll t'.q crttstttttlctr. Mit
vicl Liebe rtntl Getlrrltl v'unlut dic Stt'ittt' tticltt ttrrr ut,.ttttpclt.
stt ntl c r tr .qut :uc i ttu ttdcr geortl trct. Ei rt ttu I t rc r B I i t kftt r t i4.

Alktlrol rc,gt ttit'ltt utu' ,trnt Sil,qcri utttl Ttrkcltt urt. Neitt ttttch :trnr
Stcitrcscltntci,[.]crt. Dus bcwt'ist hicr att.f tlicscnt Frto tlic:t'rtiinr-
tttcrta Stltciltc itt tlcr Eittgutti4stiir dcr Pru.tis Gcbsar in Kirclulorl.

Nuclt cittent Streit ntit st'ittcr Eltcf'rutt ltuttc eitt Gust dar lttscl
lrusticrl seittcr Wut.fi'eictr Luuf gclussctt ruttl ntit eitrcnt Feltlstcitr
e i ttc G lussc lt.e i be -crstöt't.

Fotos:.j.1t.

V/eiti't clll eä1
Schari: as

ililerl; Aurel

Mitarbeiter des Bauhof'es der Ge-

- ?' Freif läche vor den Kirchwällen Pfla-
stersteine gelagert. Durch die Mittei-

lung eines Bürgers wurde bekannt, daß ein
Bewohner der Insel dort Steine entwendete.

Es wurde Anzeige erstattet.
. Am 23.09. 1999 wurde ,eegen 23.00 Uhr durch eine Gruppe
Jugendlicher eine Sachbeschädigung in Kirchdorf am Hafen be-
gan-qen. Einerr Gast der Insel wurcle an seinern PKW Mei'cedes der
Steln abgebrochen. In der Nacht kam es zwischen dem Gast und
einern Jugendlichen zu einer tätlichen Auseinandersetzung. Der'

Ju-eendliche ist nanientlich bekannt. Gegen ihn wurde wegen Kör-
pervelletzung. BeleicligLrng und Bedrohung Anzeige erstattet.
.lrr der Nacht vom 2l .09. zum 28.09. 1999 und vom 04.l0. zurn
05.10 1999 wurde eine Werbetafel in Tiurrnendorf mit Falbe
besprüht. E,s entstand ein Sachschaden von ca. 1.600,- DM.
Nach der zweiten Sachbeschiidi-gun-g hatten sich die Verdachtsrno-
nrL'nte ge-sL'n e inen Urlauber sorveit verdichtet. daß am 05. 10. 1999
eine Durchsuchung seines Fahrzeuges elfolgte. Hierbei konnte eine
Spral'close sichelgestellt weldeu.
. Am 06.10. 1999 u'urden -eegen I 1.30 UhL bei einel gerneinsamen
Kontrolle mit dem Arbeitsarnt zwei Ausländer -gestellt. die uner-
laubt beschtitii-et waren. Gegen diese Persorren und dern Betreiber
cler Finra wurde eine Anzeige aufgenommen.
. ln del Nacht vorr 09. l0. zurn 10. 10.l999 wurde in Kirchdorf ein
Ste in clurch clas Glasteil einer Hausttir seworf'en.
\och anr tirlcenclenr 'fae nreldete sich der Verursacher.

H tirte ll Poli:ailrauptnrcistct'

Wer kennt die

J'

Iv
1,

)

Geschichte der Insel Poel?
Das Heimatmuseum wird von Jauuar bis Oktober jeden Monat eine
Preisfra-re zr-rr Geschichte cler Insel Poel stellen. Unter den richti-een
E,insendLur-gen werden zehn Gewinner gezogen, die in die Jahres-
Box korrrlen. Die Ntnren der zehrr nronatlichen Gewinner werden
inr niichstfbl-eenden Inselblatt verötTentlich. Sie erhalten als Ge-
u'inn zwei Eintrittskarten. Wer re-eelmäfii-e n.ritmacht, kann bis zu
zehn Kurten untel 100 Gewinnern in der Jahres-Box zur Hauptge-
winn-Auslosung haben.

In cler Dezemberauscabe 1000 werden dann die zehn Haupt-rewin-
ner veröff'entlicht. Alle Gewinner werden von Lrnseren .,Jungen
Historikern" gezogen. Es sind Robert Behrenclt. Anne Possnien.
Maria Nennhaus. Maria Menzel und Anna Menzel. Sie interessie-
ren sich schon lringere Zeit für' die Poeler Geschicl.rte und -eanz
besonders fiil clie Sagen del Insel.

Nach anfän-clichen ..Wehwehchen" sind sie re-eehrräl3ige Muse-
rurnsbesucher nrit einem richti-ten Ausweis. Dieser berechtigt sie.
ihre Forschungen kostenlos durchzuführen. Wil hofl-en auf eine
rege Beteiligung. denn die Preise sind beachtlich.

Attttcmuria Röpckc

nrtorg1ei1 eni/eahsi, cl"i1|;a clarail, t,t7;7s iiir aii't irösi/iche;'
l.si, :u /ehE;1, :u eiä1en ui'tclsieilfreuei't :Lt 'köi1ilan.
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesclienste:

Sonntag, den T. l 1. 1999 um l0.00 Uhr
in der Kirche

Sonntag, den 14.1 1.1999. Volkstrau-
ertag, 10.00 Uhr, Gottesdienst

Mittwoch, den 17.11.1999, Buß- und
Bettag, 14.00 Uhr, Beicht- und
Abendmahlsfeier im Pfarrhaus

Sonntag, den 2l.l 1.1999, Ewigkeits-
sonntag rnit Gedächtnis der Entschla-
fenen, 10.00 Uhr, Gottesdienst mit
Heiligem Abendrnahl

Sonntag. den 28.I L1999, l. Advent,
14.00 Uhr, Familien-qottesdienst rnit
anschließendem Gerneindetrachn.rit-
tag in der Gaststaitte ,,Zur Irrsel"

Kirclrctf iiltruttge tt :

hn Anschluß an die Gottesdienste
oder nach besonderer Vereinbarrin s.

Spret'ltstundatr
Pastor Gliier int Pfurrltaus;
Montag
von 10.00 bis 12.00 Uhr
Diensta-e
von 17.00 bis 19.00 Uhr
Freita-s
von l0.00bis l2.00Uhr

Tel. während der Sprechzeiten 20228
Zu anderer Zeit 21215

Kirchgelcl:
Viele haben ihr Kirchgeld schon be-
zahlt. Ihnen sei herzlich gedankt. An-
dere sind noch nicht so weit gekom-
men. Sie können es in den beiden letz-
ten Monaten des Jahres nachholen
entweder bar im Pfarrhaus zu den ge-

nannten Sprechzeiten oder per Bank
auf das Konto der Kirchgemeinde Poel
bei der Volks- und Raiffeisenbank
Konto-Nr. 3324303. BLZ 1306101 8.

F ri e dhofsunte rha ltun g s g e hühr :

Diese Gebühr wird am besten bar in
den Sprechstunden im Pfarrhaus be-
zahlt.

Pastor Glüer

Friedhofseinsatz
Der diesjährige Herbsteinsatz auf den Poe-

ler Friedhöfen war ein voller Erfol-e. Eh-
renkirchenältester Karl Mirow hatte ihn
sor-efältig volbereitet. Viele überalterte
Hecken verliehen der Ruhestätte unserer
Toten keine Schönheit rnehr. Sie sollten
entfernt werden. Mit allen betroffenen
Grabstellennutzern waren Vorgespräche

-eeführt worden. Notwendige Technik zum
Ausreißen und Abtransportieren war orga-
nisiert worden. 2l Poeler und eine Poelerin
waren am Mor-sen des 9. I 0. 1999 zur Stelle
und packten unverzüglich die geplanten
Arbeiter.r an. Die verhältnismäßig -eroße
Zahl der freiwilligen Helfer machte meh-
rere ArbeitsgrLlppen möglich und sor-qte

Das Jahr 1999 rl'ar fiir das Heirratrnuseut.n ein
ertblgreiches Jahr. Insgesamt wurden nettn Atts-
stellungen or'-eanisiert. Es waren zu sehen:

Aquarelle. Zeichnungerr. eine Hobbyrnesse.
Filzarbeiten. Holzschnitzereien. Kunster-
ziehun-e. Seidennalerei, Metall-eestaltung,
Schnruck und Fotos. Sogar eine nicht-eeplante
Sondelausstellung der Genbank Gatersleben.
Außenstelle Malcho"v. konrtte zusätzlich in das

Proglrnrm aufqenort.tnten u erclen. Die Mitarbei-
ter unter cler Lc'itung i on Evelin Willncr schrtT-

ten es. et\\ a 6() Ptlanze n r et'schieclc-trster At't zur
gleichen Zeit in ihrcl rollen Pracht ztt zei,sten.

Das uar schon beachtlich. Eine Bellirter Schtrle
..Voltaire Colleg" hatte davon ertrhren urtd *ar
eigerts zu die.cr Au:stellung ltttgereist.

Im Giislebuch haben sich in diesertt Jähr Besu-
cher aus Schweden. Dänentark. Holland. der
Schweiz. Flankreich, den USA. China, Japan,

der Mongolei. Agypten und auch ein Prinz aus

N4ali ein-eetragen.

Das Poeler Museunr beteiligte sich art derr Son-
cleraktiorren ..Kunst ott-en" in'r Mai uncl ..Tag cles

off'enen Denkmals" im Septerrber. An diesert

Tagen wrr der Eintritt frei. Ein kostenloser Mu-
seur.nsbesuch war auch arn Postleitzahlen-Tag
mö-slich. Viele Museurnsbesucher wußten das

und nutzten diese drei eintlittsil'eien Tage mit
der -sanzen Far-r-r il ie.

Im ObergeschofS des Mr-rseums ist jetzt zur Poe-

ler Stube um 1900 und zur Poststube eine um-
fängleiche Fossiliensarrrnlung dazugekornmen.
Dieser Raum wird gleichzeitig für die Museums-
päda-eogik -qenutzt. Die bisher gewünschten
Themen waren:

Die Poeler Schul geschichte, der Dreißi gjähri-ee

Krieg und die Poeler Sagen. Die Kinder der
Ostseeklinik.,Sanitas" hörten sich gern die Sage

vom unterirdischen Cang an. Bei einem an-
schließenden Besuch der Schloßwallanla-een
gingen sie ohne Anregungen aufdie Suche nach
dem unterirdischen Gang. Die Schüler der Klas-
se H 9 (Schule Kirchdor0 beschäftigen sich seit
Septernber mit der Geschichte Poels. l2 Kindet
erforschen die Fischerei, die Kirche, die Cap-
Arcona-Katastrophe, die Post, die Landwirt-
schaft und die Sagen.

für einen raschen Abschluß der zum Teil
sehr mi-ihsamen Arbeiter.r auf dem ,,Fried-
hof'. So ergab sich noch am selber.r Vormit-
tag eine -cute Stunde Zeitfür die gleichen
Aufgaben auf dem ,,Kirchhol'. Auch hier
konnte das Geplante rasch erledi-st werden.
Am Ende waren acht Hänger voll gewor-
den und zum vorgesehenen Verbren-
nungsplatz an clen Schloßwällen transpor-
tiert.
Die -eemeinsame Arbeit hatte trotz leichten
Nieselwetters allen Spaß ,semacht. Den
fieiwilligen Helfem gebührt ebenso wie
dem ,,Kapitän" dieser Aktion. Herrn Karl
Mirow. der herzliche Dank aller Poeler!

Ptt.stor Gliier

Jahresrückblick des Heimatmuseums
der Insel Poel

SLlte nkwtgart kanrctt irt clicscnt.loltr vr.ttt

Ji.ir-een Pa-eels ( Zuckerrtibenpresse ). Eckehard
Radke (Re i sekofl'er r,ur I 900 ). Jan Schu ldt ( Zol l-
Gewindeschneidkasten ). Erika Koal (Zeitschrif-
ten und Kalender um 1930. Urkunden und Ab-
zeichen aus der DDR-Zeit). Pastor Gltier (Dezi-
malrvaage. Gesangsbi.icher unr 1900, Studien-
hefie uncl ein Buch von Tarnow). Elfriede
Kupf'er' ( Genriiseraspel. Kl inge äus Feuelstein ),

Heidi Lucka (Feldpostbriefe und Fotos vorr
l.r.rncl 2. Weltkrieg). Gr"rndula Stier (Zier'-

kissenbezug r"rncl Deckchetr-Stickerei). Anke
HotTmann (Kissenbezu-e und Tischdecke in
Lochstickerei). Joachin'r Saegebarth (Aushang-
schilder. Kistendeckel mit Fitnennat.t.ten). Christa
Clennont (Holzgetreideschauf'el - altes Farlili-
ensttick). Krithe Lange (Gervürzwaa-ee 1880.

Glasstapelschalen. Folienschweißgerüt aus der
DDR-Zeit). Ri.idiger Sandberg (Foto: Fischer-
boot Poe l-5 I von l96i).
Ein Mahlstein aus Granit brachte Gerhard Maetz
(ein kundiger Ullar.rber;. den er in einerr Lese-
steinhaut'en ar"rf dem alten Timntendolf'er Weg
entcleckte.

Artorn nte Spa rtrlc tt u'ttre tt :

Ein Bild von ,,Heinrich von Stefan" - dern Be-
gründer der Weltpost, eine Reisenähmaschine
im Metallkoffer. diverse Literatur und Geld-
spenden.

Allen Spendern airt her:licltcs Duttkeschön.

Leider fehlen die Mittel
Gäste des Museums wünschen sich überwie-qend
Faltblätter velschiedenster Sachgebiete und ver-
missen eine Museumsbroschüre. Leider fehlen
hierzu die Mittel. Die Gäste wurden auf das

nächste Jahr veltröstet.

Es ist nun zu hoffen, zu Be-einn der nächsten
Saison zwei bis drei Faltblätter und eine Bro-
schüre anbieten zu können. Unter den Museums-
besuchern sind Gäste, die jedes Jahr wiedelkom-
rnen. Ein drittes Mal können die Museumsmitar-
beiter dann nicht.,nein" sagen. Schließlich hel-
fen solche Publikationen mit, die Insel bekannter
zu machen.

Artrrcnturie Röpcke
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Ja, dann kam l9l8 das Krie-esende, und
Vater kehrte als Verwundeter zurück. Auch
Olling hatte sich ein Kriegsleiden zugezo-
gen, trotzdern nahm er clie Fischerei auf
See wieder auf. was notwendig wür. Llnl

die Familie zu ernähren. In den Kliegsjah-
ren hatte sich Elise Nausch damit durchge-
schlagen. daß sie für andere Leute Strick-
und Flickarbeiten ausführte. Oftr.nals saf.'i

sie bis tief in die Nacht hinein clanrit be-
schäftigt, wobei sie den Lichtschein einer
Gaslaterne, die draußen am Hnus als Stra-
ßenbeleuchtung angebracht war. üLlsnutzte.

Die Folgen des Krie-ges machten sich bei
vielen Farnilierr besondels in der Ernährun-c
bemerkbar. Rund um clie Stadt hatte clie

Behörde fieie Ackerf-lächen zur Verfügun-e
gestellt. was vorl einern großen Teil der
Bevölkemng -genutzt wurde, um hier Kar'-
toffbln und Gernüse anzupflanzen. In den
nördlich eelegenen Stadtteilen hatten sich
Arbeiter. Arbeitslose und ältere Leute hin-
ten auf den kleinen Hr)f'en sogenannte
Schweinekoben. sowie Hlihner- und Ka-
ninchenstiille angelegt. Auch Orring war
darunter. Erna -ting z-u den Besser-eestell-
teu. unr clort die KartofTelschalerr fiir die
Tierfiitterun-s abzuholerr.

Meine Mutter. Vater nannte sie Heclel.
konnte ihren Frisiersalon u iihrencl des

Krieges r"rrrd jetzt in der Llibschen StlalSe

ar.rfiechterhalten. Urn Berufstiitige beclic-
nen zu können. nruf.lte sie von nrorgens lriilr
bis abends split Kunclschafl bedienen.

Viel kan'r .jetzt auf die Bevülkcrun-ll
Deutsclilancls zu. Revolirtion. Kaiser Wil-
helnr fliichtete nach Doorn in Hollancl. cler

Kapp-PLrtsch Lrnd iihn I iche Aktioner.r. Diese
politischen Veliirrderungen mit der nach-
fblgencien -grenzerrlosen Inflation. sprich
Weltlosigkeit des Geldes. trieb unendlich
viele Menschen in den Tod. Zu jener Zeit

Orring - ein Fischerschicksal
- von Hans-Günther Wentzel - / t it tl

sah es in Wisrnar -trau in grau aus und
rrachte clamit den Eindruck einer lebloser.r

Stadt. Einen Lichtblick boten vorrr Wasser
aus clie drei -eewaltigen Kirchen.
Unser Fischersmann Orring konnte irr der.r

Inllationsjahren seine Fiinge entweder at.t

die Fischereigenossenschaft oder an Privat-
leute gut absetzen. Nur, er war kaum irr der
Lage für dieses Geld. das wenige Str.rnden

spiiter än Wert verloren hatte. drin-uend be-
nötigte Materialien fi.il das Boot und desset.t

Einsatz anzLrschaff-en! Dennoch. es mulite
weiter-gehen.
Wie gin-l es nun in der Farlilie Nausclt
weiter'? Die lang;ähri-ee Bekanntschaft rnit
rleineu Eltern l'eranlaßte mich. ab Ltnd an

die FischelsleLlte zLr besuchen. Wzihrend
der Schull-erien gin-r es auch schon rnal rnit
hinaus zur.r.r Fischfang. uas für nrich ein
Riesenspaß *ur. Dre Fangnröglichkeiten
r',aren je nach cien Jahreszeiten verschie-

'rit: ,:

Der Wisnnrcr Hulctr. ltit't ltuttc vttrrtc rctltls Orrittg,s Boot .,Elisc" sctttau
F oto : Scliffsltistorist ltt' Suttttttltut 

l-1 , H utrs-G tittthct' W c ttt:-cl

den. Im Sornmer war es die Zeit der Schol-
len oder Butt. Aale r"rnd Quappen. Man sagt
auch Aalcluappen dazu, und Orrin-s wLrf3te

senau. wo sich diese in cJer Bucht auflraltcn.
Dann zappelten irn Netz oder an den Angel-
schnüren Knurrhähne. Taschenklebsc- und
ein plrichti-uer Seehase, den Wulfs Räuche-
rei bekarn.

Viel Kurnrner -gab es mit den Nausch-Kin-
dern. Neben Elna waren nach det.u Kriege
noch zwei Jungen -eeboren wol'den. Sie
stal'ben kurz hinteleinancler irn Alter von
zwei und drei Jahren. Darnalige Kincler-
krankheiten wie Diphterie. Lun-senentzün-
dLrn-s oder Influenza führten bei den Kin-
dern rleistens zurrr 'fode. Ich war stets er-
schütiert. u,'enn ich dieses Leid von Frau
Nausch elfuhr'. Mcine Eltern leisteterr irn-
mer ihlen Beistancl. so gut es eben girr-e.

Lesen Sie in der kommenden Ausgabe
iiher das Ende der Inflatiort

Lic gcplut:

Oon6tatul2t
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich unseres

50. Ehejubiläums
möchten wir uns bei unseren Kindern, Enkelkindern, Verwandten, Nachbarn, Freunden und
Bökannten recht herzl ich beda nken.
Besonderer Dank gilt unserer Enkeltochter Sylvia für die Vorbereitungen und Organisation
der Feier. Unser Dank gilt auch dem Bürgermeister i.V. Herrn Stache, Herrn SR Dörffel, Herrn
Pastor Glüer, dem Verein ,, Poeler Leben". Vor allem dem Team des ,,Sportlerheims" Kirchdorf
für die gute Bewirtung und Ausgestaltung sowie Herrn Heiko Settgast für die so gute
musikalische Unterhaltung ein herzliches Dankeschön.

Karl und Waltraut Kraus WeitendorflHof im Oktober 1999
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Die Herbst- und Winterstürme sind nicht mehr fern

..Erst das Gut und dann den Mann". Bei diesen Worten läufi einenr
schon ein kalter Schauer über den Rückett. wenn der.,Blanke Hans"
zuZeilen unserer Vorvriter wieder zugeschla-9en hatte.

Das mag aber sicher der Annut in damaliger.r Zeiten geschtrlclet

sein. Doch dieses Verhalteu der Ki-istenbewohner ist llin-est ver-ges-

sen und das ganze Trachten der her.rtigen Seenotretter gilt derr
verun-eltickten Menschetr auf See.

Hcute unterhiilt insgesamt die Deutsche Gesellschaft zttt' Retttrtrg
Schiflbri"ichiger ( DGzRS) auf -53 Stationen inr Nord- uncl Ostseebe-

reich -58 Seenotrettungsboote ttncl Seenotkreuzer. Dat'ltltter ar.tch

NiL lrt ltoclr gctrttg ist lus Retttrttgsr t'st'tr urt.f Scc st'it .iL'ht'r' L'itr-tt-
st lttit:ett. Dcttrt cittc geltöt'i.gc Prtrlitttt Mttt l'ur utt Bttrtl rtt)ti,q.

v t, tt t t cl i c M ii rur c t' S c h it'lbr ii c lt i g a t t i nt vo r i g c t r .l u lt r l t r r t t tl c rntt i r .s r t

eitrent Segellt()()t:trt'Hilf'c ciltctr. All-uo.ft beklu.qtur ttrrclt tlic
Retter Opler.

tlxli I fl

Itt rlcrt ntcistcn Fiillctr kutrtetr die Seclctrtc ..lont DG:RS kcitt gtrtcs
W(tter. Datttrotlt isf ntattcltas lciclttcr gcu'orclen, v'cttrt cs ntil
leisttrrtgsslurkcrt Bootett :unt U ttgliicksort ttu.f' Sec g,eltt.

{".s
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Arbeit für die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger
- von Jürgen Pump -

der Stützpur.rkt der Poeler Seenotretter in Tirnrnendorf am Strancl.

Sr-rche und Rettun-{ von Menschen aus Seenot ist eine Auf-eabe fiir
Spezialisten. Dernentsprechend sind die Boote der DGzRS kon-
struiert und ausgestattet und die 185 f'estangestellten und rund 700
ehrenamtlich täti-een Rettungsnrünner ausgebildet. Immer wie-
der stehcrr auch Kontrollfahrten und Rettr,rngsübullgen auf dem
Prograurrn. Mehr als 2000rnal pro Jahr u'erdert die Seenotretter in
den tatsiichlichen Einsatz geruf'en. Die gesarnte Arbeit der DGz-
RS. clie den Sitz ihrer Zentrale in Bremeu hat. i.l'ircl ausschliefjlich
durcl.r freiwiIIi-ge Zuu e'ncltllrgen - ohne siaatliche Zuschüsse
finanziert.

Mir Lrt'it
ktnr.fi trtultlcr
Tccltttil;
kotrtrtctt dic
P ttt'lcr
Sc (,n()tt'(tl(t'
int.luhrc
1962 dctt
Yt't trttgliick-
tcrt -ttr llill't'
t'ilut.
H it'r tlu.s

Scarttttt t't-
t trtr gshot tt
,.Pocl".

Foto;
Arcltiv
.l . Pttntp

Eitt seltcttcs - \'etrn triclü cittttruligcs - Bilcl: Siebctt versclticdctte
Eitrltcitt'rt dcr DG:Rs.lonnicrctt sich :rr citrer gro.fictt Ülrrtttg.

Fotos: DG:RS. Brentctr
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Mit ,,doppelter Alarm-
anlage6t auf Poel

Das klingt zwar putzig. aber die Eheleute Hiltrud
und Jür,rren Neumann aus Bad Salzr-rflen behar-rp-

ten dies von ihren Rauhhaardackeln allen Ern-
stes. Sie waren krirzlicli nrit ihren Hrlnden Bunt-
mel uncl Motte luf Poel und liefen rein zuflilli.g
mit ihrcn Rackcrn vor die Kamera.

Etwas nrißtrauisch verfblgten die Wulfis die
Arbeit des Fotografen schon. aber clas ist .ja
schlief.llich von einer lebenderr ..Alarmarrla!le"
nicht anders zu erwarten.

Von Frauchen und Herrchen waL clann noch zu
erfaliren: ..Es sind..richtige" Hr"rnde. habc-n Cha-
raktel uncl ein Kärnpf'erherz. rreisen zu Glrjlien-
wahrrsinn und überschätzen sich nicltt selten.
werrn sic inr Be-eritTsind. Bernhardinc-r'clcn Gar-
aus zLr rluchen. Alles Ei-lenschaften. rnit denen
sich cliese Kobolde in die Herzen cler N{enschen
schleichen."
Noch cleutlicher wird das Liebensuerte dieser
Huncle durch folgendes Gedicht gernacht. das
die Neunranns dem Poeler Inselblett zur Verrif-
f errtl ichun.e iiberl ielSen: t. l)

Der Sofa-Dackel
Der Dackel. das weifS jeclel Kenner'

i st ..eingefleischter" Sof npenner.
Er liegt am liebsten leicht erhöht

\\'er unten ruht. der ist.ja blöd.

El scl.rlummert frei von Bodenkälte
nrit Glück kriect er auch keine Schelte.
Eng n ircl es nllr wenn Giiste kontrnen,
die auch das Sota hab'n erklontmen.

ZLrnrichst sitzt er dann Aug in ALrg.
dc'nkt. ob der Gast uohl enlas taugt.

kann cler die Nilhe _sut ertra_sen.

clann ist ein Schoßschlaf ."r'ohl zu ri a_gcn.

Der Hr-rnd geniel3t am laut-enderr Band
des liebe rr Gastes Krar-rlehand.
Wie cut. daß es das Sota gibt

tlel hiitt' sich nie so lan-e -ecbricktl
Dlnn hei['it 's sich auf den Rücken clreh'n.

cler Gast nrufi auch das Büuchlein sehn.
Del Vorderfuß ra-et in die Lufi.

der Gast riecht puren Pfbtenduti.

lst clel Besuch auch jetzt noch nett.
chnn hat er einen Stein irn Brett.

Er ist ein echter ..Dackelfan" sprich .,l'ehn"
und deshalb imr.ner gern 

-eesehr.r.

Bttntrttcl trrrtl Mottc riskiertcn uuch uu.f'Pocl eitte
.. gro.l.)c Lippe". NatlirIit lt bc,griittdct.

Craugans

Mit seinel zentralen Lage in cler Wisrnarbucht
bietet die Insel Poel Zugr'öseln aussezeichnete
Rastbeclingungen.Durchziehende Wasser- uncl

Watvö_eel nutzen clie Flachgewiisser und ihre
Uf'erbereiche zur Rast uncl Nahrun_gssuche. Ler-
chen. Anrnrern. Finkerr- und Spellingsvö-eel.
Stare r-rnd Kiebitze sarr.rnreln Kratireserven auf
den herbstlichen Ackern uncl Weicien. Ar-rf cliese
Weise bietet die Insel auch außerhalb de l Saison
vielen ..Reisenden" ihre bekannte Gastfl'eund-
sch afl.
Die ersten ziehenden Grau.sünse trellbn lrereits
im Juli aus u'estnrecklenburgischen Brutrelic'-
ren eirr. Sie leben nocl.r inr Fanrilienr erbancl nrit
ihren geracle t'liisse ge\\orclenen Junsen. N{it
scharlcn Au_rIen untl rorjiihrieen Erfahrunsen
finden die riltc-rc-n Tierc heraLr:. *o clie ersten
ab-geernteten Ge|stcnschllisc- \ahrun_q bieten.
Nun fliecen clie Trupps triglich nrorgens Lrnd

abends liir einiqe Stunclen von ihren traditionel-
len Rast- und Sc h lat-ue r.l,iissern auf abgeernlete
Felcler. unr die Kröpf'e nrit Körnern zu flillen.
Tagsi"iber halterr sic sich dann ruf ihren Rastge-
u'iissern r,rncl aul dem angrenzenden Salzgriin-
land aul'. Bis September korrrnen immcr nrehr
Graugänse aus fernererr Cebieten hinzu. Insbe-
sondere das Naturschutzgebiet ..Fauler See -
Rust*ercler/Poel" ist zentlaler Sanrrnelplatz cler

Grau-qiinse. aber auch clas Ostut'cr cler Insel an.r

Breitling sowie die Geurisser am Poeldantrtr.
Auf clem Hühepunkt ihrc's Herbstclr.rlchzuges
kijnnen bis zu 6000 Tiere gleichzeitig irtr Raunr
Poel verweilerr. bevor cler Weitelzuu in westli-
cher Richtun_q einsetzt.
Die ..gemütliche" Zeit cler Crau_sünse auf der
Irrsel Pocl qcht ihrerrr Errtlc errttec.crr. werrn irr

den letzten Septenrberta.ten troße Trupps nordi-

scherGlinse clic Insc-l Poelerreichen. Nach Uber-
qLlerLlng cler Ostsc-e aus nör'cllicher und nordöst-
licher Richtung ..elobern" sich irr Lar-rt'e des

Oktobcr Zehntauscncle ron Blüß- und Saatgün-
sen die Wisnrarbucht nrit Schwerpurrkt um Poel.
Wiihrcncl sic in ihren uniibersehbar großen Brut-
gebieten weit verteilt sind. leben sie auf ihren
Zr.rgwegerr sehr konzentriert. Aus der hohen
Konzentrationsdichte ereibt siclt die -erol3e Ver-
ant\\ortr-lng für diejeni-een Regionen. durch die
rvichtise Vogelzuslinien verlauf'en. Eine solche
Region ist clie Insel Poel mit den an-erenzenden
Flachgeri iissern.

L nter den -sroßen Scharen der Blliß- und Saat-
grinse können geduldige Beobachter auch ein-
zelne Veltreter lnderer Arterr herausfinden. wie
z.B. Weißwangen- und Ringelgrinse. In kalten
Wintem gesellen sich auch Trupps von Kanada-

_sänserr hinzr-r. die schon weqen ihrererheblichen
Gröf3e auffallen. Die Zeit der Cünse ist von denl
Nerturschauspiel der tüglichen Nahrungsfliige
luul nrehr otler r.r enigel u cit entlelntc Acker

_tepnigt. ausgerichtet in Formationen uncl inrmer
begleitet von lautem Geschnatter, nach clern sich
iibli-eens die Arten _sut unterscheiden llssen.
Die Mehrzahl dieser nordischen Gainse ist bei uns
ebenfälls nur auf denr Durchzug aul'dent Wes in
Regionen mit milderen Wintern. Ein kleiner Teil
bleibt zur Ubelwinterung in cler Wismarbucht und
srrclrt oll unlcrdcln Schrrce aul A.kerrr tlie rrölige
Nahrung. Auf denr sroßen Heirnzug in die noldi-
sclien Brutgebiete im Februar/Mürz wild clie Insel
Poel auch zur Zwischenrast genLltzt. Doch diese
Tiere verweilen nicht lan-ee. denn sie werden von
der Unruhe getrieben. rnöclichst schnelldie Brut-
gebiete zr,r erreichcr.r. um wieclerum für die Art-
elhaltung zLl solgen.

Wilde Gänse auf der Insel Poel
- von Dr. Erna Schreiber -

Kanaclagans Weißwangengans Ringelgans
Bnoüil.anndeilsis Brani letcol\ts Brankt ]ieriLln
80-100 cm a8 63 cnr 55-60 cnl

*-a*_:-a1r'gru\

Gedicht
Wir gehen nLrn nach drau[.]en

und wollen dem Wincle lauschen.
Die Kinder fhn-uen an zu lachen.
was sind denr.r das ftir Sachen'l
Wir schauen in clen Hirnn"rel.
da ist ein Drachengewintrnel.

Sie fl ie-sen geschwind,
rnit clem Wind.

Gcdicltt dcr Klassc 2 - Gruttlsclrulc
Kircltdot l. Klusse rtlclret itt Morika Fisclrcr

ili

Bild; Aleua Masthke



Seite 10 - Das t/beler ,Tnselblatt - November 1999

Werz,l ich.
'Gl ackwu'ls che

zurn Qeburtstag
Monat fuaember 1999

Kirrhdo4 l. November, 78 Johre

Molchow, I. November, 75 Johre

Timmendo4 3. November, 85 Juhre

Khthdo4 5. Novernber, 88 Johre

Kirchdorf, 5.1{ovember, 77 lafue
Kirchdo4 5. November, 74 Jafue

Oerlzenhof, 8. November, 79 Johre

lfirthdor[ 9. November, 76 Johre

Kirrhdorf, 10. November, 70 Johre

Führdorf, I l. November, 87 Johre

führdorf, I l. November, 8l Johre

Kirrhdorf, 17. November, 76 Johre

0erlzenhol, 18. November, 80 Johre

Kkthdorf, 19. November, 79 Johre

Kkchdod, 20. Novembet, 85 Johre

Kkchdorf, 21. November, 80 Johre

Khchdorf, 23. November, 78 Johre

Oertrenhof, 23. November, 75 Johre

Kkrhdorf, 24. November, 70 Johre

Fährdorf, 25. I'lovemher, 74 Johre

Kirrhdorf, 26. l{ovembet, 75 Johre

Wongern, 26. Novemher, 74 Johre

l(irchdorf, 28. November, 82 Johre

Kirrhdoil, 29. Novemher, 75 Juhre

Koltenhol 30. November, 73 Johre

Goldene Hochzeit
lhre Goldene Hochzeit feierten am

7. Ol<tober 1999 die Eheleute

Waltraut und Karl Kraus
in Weitendorf-Hof.
Die Redal<tion des Poeler lnselblattes
gratuliert nachträglich recht herzlich und wünscht
weitere schöne gemeinsame Jahre.

täglich von 11.00 bis 21.00 Uhr warme Küche

Verkaufsstelle
mit umfangreichem Angebot an Frisch- und

Räucherfisch, Salate
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Plattenimbiß, kalte Buftets außer Haus
S po rtb ooth af e n, B oots se rv i c e

Vermietung von Ferienhäusern und -wohnungen
Fahrrad- und Bootsverleih

Telefon: 038425142 00 . Fax: 03842514 20 11

Laterr€, Laterne
Is je 'ne schöne Tied in't Johr. wenn dei Kinner bi Düsterwärden mit
ehr Liichten clörch't Dörp -eahn. An' Stratenrand stahn dei Öllern -
meist n.riehr Muddin-es as Vaddings - Lllt anner Lüd un tieuen sick
dortau. Kinner, dei kein Li-icht l.rentnt. lopen näbenher un singen dei
Leeder mit, dei nu mal dortau gehiirtt: ..Laterne, Laterne. liebe
Sonne. Mond und Sterne...". Väl wtir uk sun-9ert ,.Dor küntmt dei
Olsch rlit de Lücht. dei de Lüd bedri"icht..." t-u't..Lauer, lauer, littitit,
een oll Mann up'n Füerhird sitt, mit den'n blanken Harner..." Sünd
uk ümrrer Taukiekers dorbi, dei nah dei gröttsten un nal.r dei
schönsten Liichterr kieken.
Lüchten -eeiwt bi dei Koplücl in Kirchdörp tau köperr. Weck Ölleln
halten sick dei Lüchten ut Wisrne orre leuten sick dei rnit'n Darlper
nritbringen. Dat geiw kugelrunne un r"rk liin-eliclre. dei sick wie so'n
Treckfiedel r.rtei rrannerclrücken leltteu. Wenn't rv indi-g wier. brenn-
te uk nlrl cin af. Denn u icr ein -rroten Lat'tt.t wrigen dei Ceflihrlich-
keit von'1 Fiier un Geblan'bi dei Görn. dat dat nu rnit Lüchtertgahn
ein Encl harr. Dei nreistc-n bi so'u Ümtoch wiern Dierns. Jun-es

r.nakten sou'at nich sicrn - r'on dei Sanz ltitten ntal afseihn. Jungs

harrn ehr eigen. anner Ansichten. Ick hiirte tau dei Ben-tels rnit dei

annern Ansichten. Nu wiel ick in dat Ölle''. tto clat all so'n beiten
jenierlich wier. mit so'n Ding in Düstel'lt diirch't Dörp tatl lopen un

clolbi uk noch tau singen. Miene poor Johr jüngcre Swestet'harr'ne
schijne grote un lunne Lücht schenkt krti-len. Dorrrrit ehr I.rix

passieren kiinn. halr MLrclcling rni secht. dat ick mit ehr -Qahn, ehr
tirnnrer scliiin arrne Hancl nnhmen un nich rüutt.ttedalttnteln süll. Dit
u ier ie \\'at \'ör nr i I Ick halr tloch -qanz ilnne Flausen in'n Kopp. as

nrit miene Su'ester as Uppasser nrittaulopen. Doch Murle harr't
secht. un ick giing nrit. Trvei. clrei abend wier'k woll urnlich
mitgahn. donn keuur mi so'ne Ort ..Elleuchtr"rn-1". Dei schörre.

rr.rnne Li-icht von miene Swester Iriißt anners utseihn. nrü{3t beiten
rriehr von sick her-giiben rneirrte ick. UIr mi wier uk fix klor'. woans
dat tau make rr u'ier'. Enlweder''ne Reuw orre Ltt 'ne Kiirbs rttüfit dat

sien. Ick heu' clunn ut proktische Grtiuu 'tte Reuw' nat.uerr. dol wier'
iehrer lantaukanren. Dei Reuw kreh-l tu'ei Ogen un Löcker tijl Niis
run N4uluark. All Läcker u'ull ick noch mit BLlntpepier bekliiben.
doch c'lat giin-g nich. \,1it Mlihl un Water kriggst keirr Pepier up 'ne

Reuu kliiut. Dornrit clit Meistelwark uk von ntiene lütt Swester
cL'agen vn arrn kiinn. herv ick dei Reuvu'ganz clull utpolkt. Sei wier nLr

clürrn as'n Loltlatt un siehr leicht. meinte ick. Dat Talglicht hew ick
up'n Lichterhollel vorr 'n I)annenl-rotl ntakt un itt'e Reuw rinner-
stiiken. M it twci Sackbiinner wiir dei Lücht clenr.t itr.t'l.t Liichtenstock
lasttüdert. Un so tleckten rvi nrit'n Ünrtoeh los. Mut't'e kek uns nah.

bit u'i iinr dei Strateneck rtim wiern.
Intwischen u'ier' 'r.r Friind vorr nri mit r.niene -geschnitzte Rer-rw

ankanren. dat Licht harl hei all ar.rstiiken. Wi Bengels wiern clei

Meinung. dat wi dei beste Lücht harrn. dei dat up Peul gäben cled.

Dat Leiden wier nran blof3. n.riene Swester wull nich dorrlit gahn.

Sei wull ehr,eeköffte Lücht behollen. Ick rnüßt schon mit'n beiten
Nahdruck nahlrelpen. Ehr Li.icht puf3te ick Lrt un gew ehr rniene
si-ilbstgemakte. Wat wier ick stolz up mien Makwark un dat Licht
sclriente schön dörch dei Löcker. Blot miene Swester harr 'ne anner
Meinun-e. Sei reit ehr Mulwark wiet up un blarrte all wat sei kürrn.

Tiedlang hew ick dat Spillwark utholl'n. Bloß as denn dei groten
Taukieker mit ein Vokabular wie ,,grote Flägel, dat süll rnal mien
Jung sien. dei harr oewer ein Moorsvull krä-qen!". wier't nauch.
Miene Swester smeit uk noch dei schöne Reubenlücht up'e Strat un
läup luthals hulend nah Hus. Ick hinnerher, denn ick sülljo uppas-

sen. Wi wiern noch nich tau Hus ankamen. dor kem Murre uns all
in Draw entge-sen. Mien Swester wür up'n Ann namen un be-9öscht

un ick kre-9 fix wat an't Mul un Stubenarrest hentau. Mien Weltbild
breuk tausamen - alls wier ümsünst west.

H a n s- H e i ttri t' lt Kii h I

tü tit*ch F$ünd1h

Hildegord

[üder, Imilie,
Henning Morlho,

Hombe*, Bemhur4

Kupfer, Hlriede,

Heubouer, Korl-Heinz,

Houlmcnn, Herlc,

Woest, Fritz,

Ellmer, Monlred,

longe, Hans,

Tloulmonn, Wclter,
Möller, Ulrkh,

Leskc, [rnu,
Srhwortz, Hons-Joochiry

Wmrk, Karla,

Soltow, fforio,
Post, Heinrich,

Srhorrenbetg Berlo,

Behnke, Ehrenlrout,

Helbretht, EmiL

Sonder, EIlo,

Wohlgemullr, Ursulo,

Steinhogen, llllorgorele,

Roode, Rulh,

Roschkowski, Annemorie,
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Daß den Poeleln der Fremdenverkehr so kurz nach dern Zweiten Weltkrieg
nicht einerlei war. beweist u. a. die B2iderar.rsschr,rßsitzun-9 vom 22.MLirz
1950. An die Traditionen der Vorkriegszeit rnknüpf'end, n-rachte nran siclr
schon Gedanken. wie man clen Tourisrlus aul'der lnsel rvieder auf Touren
bringen könnte und wie er zu fördern rviire.

Ln Ausschu{3 berieten Helr Aclamczewski. Frau Hilgner. Herr Mahncke.
Rektor Brüshaf'er. Herr Rohrdantz. Herr Spallek und Frau Warnstiidt. Als
ersten Vorsitzenden wählte man Rektor Brtishaf'er. als zweiten Vorsitzen-
den Hen'Adamczewski und als Schrififi"ihrerin Frau Warnstädt.

Es wurde an diesem Tag beschlossen. an die Gemeindevertretuns nrit
fblgenden Punkten heranzutreten :

Bau einer Halle von nrindestens ,50 Quadratrleterr. die auch geeignet ist.
Badegüste bei einem etwa eintretenden Unwetter wie überhaupt auf)unehnten.

Fertigstellung des Weges von cler Dampf'eranle-eestelle bis zunt Strand. Es

wird vorgeschlagen, clerr Graben an den Darnpf-ersteigen zu beseiti_gen und
den Steig zu resulieren. Aufstellun-e von Bänken. Hierzr"r teilt Rohrdarrtz
rnit, daß sich ca. sechs bis sieben eiserne Unler-uestelle bei Tischlernteister
Rebien befirrden.

Instandsetzun,g cler Abortanla-9en. Rohrclantz willdie vie r in seinent Bc'sitz
befindlichen Abortanlasen delGenteinde zur Verl'tisLrn_s stellen (Pachtver-

trag. danrit ciie Rechtsverhilltnisse eekllirt sind). Jecloch ntrif3tr.n cliesc'erst
instancl -qesetzt rverclen, da sie verstopfi sincl. Die beiden anderen Abortarr-
la-een sind Gt'ubenanla-een. ALrf alle Fülle nrtiL:ite hiel eine Frau angr-stelll
welden. dic- dic Toiletten in Oldnung hlilt. Durch Erhebr-rng einel Gebtihr
wi-irden keine Unkosten entstehen. Ar.rch in den Wallanlaserr nriißterr
Abortan lagen -eeschaff'en wc'rden.

Dus Ktrt lrutts tutt Scltu'ur-ert Busch v'ar urul blicb bis :ur l'erainiguttg
DcttIscItIurtds ciu ltcIiclttcs Fariculu'inr. Zu DDR-Zcitett.fiilnc dcr Frcic
Dctrtscltc Gcu'erkst'hutisbruul dicscs Huus utter tlent Nuntett ..Huus
Fretttttlsclruli". ( sielte Foto ohatr )

HiaritttlcrVararttlrtwrrrtlerttlicFcrictrgtistebeköstigt.DicAulitulntcdcr
lttrte ttuttsicltt stunttlrt tttts tlent .lultrc 1918.

In Poeler Protokollen gestöbert
Womit sich die Insulaner einst herumplagten - von Jürgen Pump -

Einlichtung eines Pendelverkehrs, besonders an Sonn- und Feiertasen urrd
irr den Schulf'erien.

Es soll von der Gerneinde aus au den Feriendienst herangetreten werclen mit
clern Ersuchen. das Haus FDGB zur E,ssenausgabe an Baclesäste freizuge-
berr. Das Haus ist bei einer Belegung von 46 Betten nicht voll auscelastet
und es wäre c|.rrch zwei Arbeitskraifie elfordellich. urn tlie benöticten
Portionen, die anr Sonntag ca. 100 und allta-es ca. 30 Portionen lretragen
würden, aus-eeben zu können. Spallek wiire an sich bereit, diese Mehrarbcit
zu übernehmen.

Um eine ordnungsgemüße Unterbringung del Gäste vornehnren zu können
und um zu verr.neiclen, daf3 Badegäste die Kurtaxe rriclrt bezahlen. wird
vorgeschlagen. u,ählend der Sornnrermonate ein Badebüro mit einer be-
zahlten Krafi einzr,rrichten. die die Zimmerverrriciun-e, Einziehung der
Kurtaxe. Überpriilung der Pri vltquartiere. Überpliifung cler Massenunter-
ki-intie sowie si.inrtliche sclirittlichen Arbeiten elleciigen soll. Es rvulde Frau
Warnstädt voreeschlagen. clie auf clieserl Gebiet sich schorr Erfahlun.qen
envorben l.rat.

Wcitcrlrin:
Errichtung eines Fahrratlstandes.

A ris albe i t u n,g c- i n e l S t laL'ien - u n cl We georcln u n _1.

Der Weg zu clcn Wallanlagen führt inr allserleinen iiber clen Fliedhof. Es

soll versucht uelden. clie bere its volhanclenen in Unolclnun-e befindlichen
Zugangswe-ee rlieclel instlnd zll setren. Die Kuhhalter sincl daraulhinzu-
iveisen. drlS sie in cler Baclcsaison ihre K iihe nicht direkt in den Wallarrlagen
rveiden lassen. Dre Anll_gc cincs Kinclcrspielplatzes nrit Sandkitsten fiil die
Kleinstcn ist ins Auge zu fusserr.

.\lit ..lrt Lttttrrlttrrtt,q hc.firrtlliclrL'tt 7-trgtrrr.gstrcgL,rt" .t ut rttrttlirliLh outlt dit'
t'ltcrttuli.qc Prorttt'rtutlt tuttcrltttlb dt,r Kin ltuiillt, .qL,rrtt'irtt. Hit't kotttttt' ttttut
:tn ttt tttt,qcltitttlcrt dit' Scltltt/:ittullurtlu,qctt t,r'rt'icltert. oltnc tlttr Ft itllnl un
lr:r Kin ltc -rr ltetrcttrt. [,irt lx'licltter Itrfitct.dt't tttrLh:tr Ilrtt:tligt'u g<'rurt:t
rttrnlt'(-. ll.I.14ui).llittcirtcDutstclltrtt.quul t'ittt'r'P().\tkurt(utlt192()L'ntu.

Sitltcr ninl c.s dctt Kitclulorft'r Kultltultcrtt stl.rrt't gt'flllctt scitr. dut
Wcidc gt rtrtd trttd dus sultiga C ru.s itr tlctt Scltlo.l.)tttillctr in Sontrtrcr ttiL ltt.flir
iltrt' Kiiltc nut.clt :u ktiuut,u.

Dicsc Postkurta vcrtrieb cirtst Willrclnt Stcirtlrugart in dct ,,Brutlettstrutl
l"i)r'strtrt" lBrutansttu/)elVorstrullallrcute Wisnrurx'|rc Str(Ja) nrit tlurr
uttxlriickliclrut Ycrnrcrk. du.fi tlics cinc eLlttc Fotogrulic sci urul tlar
Nctclttlrtu k tcr'foI.qt wirtl. Fotos ; Artltiy .l iirgut Puntp
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Neue öffnungszeiten
Schuln' und l*detwsten

Gundulo Buchholg
Seit dem 1. Oktober 1999 ist für
die Winterzeit zu folgenden Zeiten
geöffnet:

Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 18.00 Uhr

Mi. 09.00 - 13.00 Uhr

Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

Für die so überous zahlreichen

Beweise herzlicher Anteilnohme

sowie fur dos ehrende Geleit

zur letzten Ruhestotte

unserer li eb en Entschl ofen en

Frau Liso Henning, geb. Tromm

danken wir ollen recht herzlich.

lm Nomen oller Angehörigen

Günther Henning und Kinder

Kirchdorfl Poel im Oktober I 999

Wir sind traurig, daß wir unsere lang-
jährige Mitarbeiterin

Lisa Henning

verloren haben.
lhre Zuverlässigkeit, ihr Fleiß, ihr
nettes Wesen und ihre Lebensfreu-
de werden uns fehlen.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Wir werden oft an sie denken.

Wahls Frick

Gemeindeverwaltung Kur- und Eigenbetrieb

I I" r-,,rt,rtr.*;rn,1 Kl"d.,'g.l,t;tre" I
| *o*ie beirn E,igenheinrzulagengeselz I

I l.irt.,, wir irn R,rh,lerr eirrer Mitglied- |

I schafi ganzjührig Hilf'e. 
I

I Lohnsteuer-Hilf'e-Ring DeLrtschland e.V. 
I

I Kicckelber'-tstralSe 8a. 23999 Kirchdort/Poel. 
I

'-p!: 
03 8a 2s / 2_96 70. Fa{3 81rs /1l2 80J

Naturkundlich-touristische Veranstaltungen der Kreisvolkshochschule Nordwest-
mecklenburg, Außenstelle Poel, unterstützt durch die Kurverrvaltung der Insel
Poel. Alle Veranstaltungen sind mit Teilnehmergebühr.

Info-Tel.: 03 84 2512 05 72, täglich 7.00 bis 9.00 Uhr
NOVEMBER 1999
07.11. So. GeführteWanderung,,Poel-Südost".Tre[J: ll.l5UhrinFährdorf/PKW-RastplatziunPoeler

Danrm. Ende 14.45 Uhr. Hinweis: Wettergerechte Bekleidung, Gebühr 5,- DM

Di. Küstenwanderung rrrt vielen Informationen uncl irnschaulichen Beispielen zur historischen und

geologischen Entu'icklung cler Insel Poel. Trt'ft': I 1.2-l Uhr in Tirnnrendorf'-Dorf/Bushaltestelle

am Reiterhof. Ende l-1.00 Uhl in Timrnendorf'Alaf'en. Gebühr 6.- DM

Mi. Dia.Vortrag..Poel -einejungelnsel rnitweclrselvollerEnt\\'icklung".InteressantesinWortund
Bild über die Geologie uncl Geschichte der Insel Poel. 18.00 bis 19.30 Uhr in KirchdofTHaus des

Gastes /Kurverwaltung. Gebühr 6.- DN4

Do. Geführte Wanderung ,,Poel-Südost". Trcff: 12.10 Uhr in Fährdorl/PK\\'-Rastplatz am Poeler

Damnr. Ende 15. l5 Uhr. Hinri cis u ie 07. I I .. GebühL -5.- DM

Sa. (ieführte Wanderung ab (iollrr itzllnselhotel fiir angemeldete Cruppe

So. Geführte Wlnderung ..Poel-Slidtest". Natur pur! (Ackerrand. Wiese. Sehilf. evtl. Gräben,

Srrand). flcfi. l l.l-5 Uhr in Wangern/Bushaltestelle. Ende 14.30 Uhr. Hinxeise: solides Schuh-

\\ erk. *etterserechte Bekleidung. er tl. Hlntlttrch. Gebiihr -5.- DM

Mi. (ieführte Wanderung,,Poel-Südost". Trc./!. 12.10 Uhr in Fährdorf/PKW-Rastplatz rnr Poeler

Danm. Ende 15.15 Uhr. Hinweis wie 07.1 1.. Gebiihr 5. DM

Sa. (ieführte Wanderung,,Poel-Südllest". Angaben zul Wrnderung und Hinrleise uie l-1.11..

flc'f . l I . I 5 Uhr in Wangern/Bushaltestelle. Ende l-1,-1() Llhr. Gebiihr 5,- DM

So. Geführ.te lVanderung ,,Poel-Südost". TrclJ': 1 1 .15 Ulir in FrihrdortTPKW-Rastplatz am Poeler

Denrnr. Entle l-1.45 tJhr. Hinweis wie 07.11.. Gebtihr 5.- D\I
Mi. (ieführte Wanderung ,,Poel-Südost", Trcft. 12.10 Uhr in FrihrdortTPKW-Rastplatz anr Poeler

Damm. Ende 15.l5 Uhr. Hinweis wie 07.1 1.. Gebiihr 5. D\l
Sa. Geführte Wanderung ,,Poel-Südu'est". Treff: I l.l5 Uhr in \\'angern/Bushaltestelle. Ende

l-{.i0 Uhr. Angaben zur Wanderung und Hinweis u'ie l-1. I 1.. Gebühr 5.- DM

So. Geführte Wanderung ,,Poel-Südost", Trell': 1 l. l0 Uhr- in FlihrdorfTPKW-Rastplatz anr Poeler

Danrm. Ende l-5.15 Uhr. Hinu'eis wie 07.11.. Gcbtihr'5. D\{
Di. Dia-Vortrag..Poel -einejungelnscl ntitwechselr,olle'rEnnvicklung".lntet'essantesinWortund

B ild über dic Ceologie und Gesch ichte del Inse I Poel. I 8.00 bis I 9.-30 Uhr in Kirchclorf/Haus tles

Gastes ( Kurverwaltung ). Gebtihr' (r.- DNI

Gruppenrerartstaltungen können indiriduell vereinbart werden (Infu-Telefon).

09. I l.

10.1l.

ll.ll.

l3.l l.
l4.ll.

t7.1 l.

10. I t.

I l.l l.

l.+.11.

27 .1 t.

lrJ. r l.

.r0.1 l.

Fricltt
Sprucft fes Monats

Der lüensch frißt skh zwor nicht,

eßchießt skh uber

für sein Leben gern.

Jürgen Punp

TRENNKOST ist die intelligente
Lösung. Mit TRENNKOST sincl in der

Zeit cier Gewichtsreduktion bis 5 Pfunci

r.uinLls pro Wocl.re keine Seltenlieit. Er-
fblgreiche GrLrppe triftt sich einual
wöchentlich abends. Teilnahnte schon

unter 20,- DMiwtichentlich rrlö,elich.

Gcu'crntieerfolg bei Anu'endung des

Konzeptes. Kostenlose völlig Lrnver-

bindliche Beratung.

Tel.: 03 84 2512 08 00

Mecklenburger Stlaße 28a,23966 Wismal Tel. (03841)213194, Fax (03841)213195 / Druck: Hanse-Druck Wismar GrnbH / Im arrtlichen Bekannt-

lhr Vertrouen
isl uns Verpflichtung!

g. ä
Bestottungsu nterneh men

Tog und Nocht
Tel; 03841/21 34 77

Bodemulterstroße 4 - Wismol

ffi
Tel.:20371

Zr",/


